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Museum Schloss Moritzburg Zeitz [CC BY-NC-SA]

Objekt: Ausstellungsplakat "Barocke
Residenzkultur in Zeitz"

Museum: Museum Schloss Moritzburg
Zeitz
Schlossstraße 6
06712 Zeitz
03441/212546
moritzburg@stadt-zeitz.de

Sammlung: Plakate

Inventarnummer: VI/F/b - 295 a-e

Beschreibung
Am 1. Mai 2007 jährte sich zum 350. Mal der Gründungstag der sächsischen
Sekundogenituren. Das Testament des sächsischen Kurfürsten Johann Georg des I.
(1585-1656) gestattete die Teilung des Landes unter dessen vier Söhne. Der jüngste Bruder,
Moritz (1619-1681), bekam das durch den Dreißigjährigen Krieg am meisten in
Mitleidenschaft gezogenen Gebiet Sachsen-Zeitz, das bis 1718 bestand. Politisch und
militärisch waren die neu gegründeten Nebenlinien abhängig von Kursachsen. Ihre
Bautätigkeit und Hofhaltung haben jedoch den Süden des heutigen Sachsen-Anhalts
nachhaltig geprägt.
Andreas Richter verfremdete für dieses Plakat eine barocke Grafik aus der Sammlung des
Zeitzer Museums. Die A3 Plakate bieten auf ihrer Rückseite Informationen zu Geschichte
und Ausstellung.

Grunddaten

Material/Technik: Papier
Maße: A1, A2, A3

Ereignisse

Gedruckt wann 2007
wer Druckhaus Blochwitz
wo Zeitz

Geistige
Schöpfung

wann 2007

wer Andreas Richter (1954-)

https://st.museum-digital.de/object/87710


wo Dobis
[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Museum Schloss Moritzburg Zeitz
wo

Schlagworte
• Barock
• Plakatkunst
• Reiter
• Sekundogenitur
• Werbegraphik

Literatur
• Museumsverbund "Die fünf Ungleichen e. V." (2007): Barocke Fürstenresidenzen an Saale,

Unstrut und Elster. Petersberg
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